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Rundschreiben D 01/2021 
 
BREXIT - Auswirkungen des Handelsabkommens zwischen der EU und dem Vereinig-
ten Königreich auf die gesetzliche Unfallversicherung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Bestimmungen zur Feststellung von Leistungsansprüchen infolge von Arbeitsunfällen und 
Berufskrankheiten wurden aus dem europäischen Koordinierungsrecht in ein Handels- und 
Kooperationsabkommen zwischen der EU und dem Vereinigten Königreich übernommen. Für 
grenzüberschreitende Sachverhalte im Verhältnis zum Vereinigten Königreich ergeben sich 
daher keine Änderungen gegenüber der üblichen EU-Praxis. Die bisher innerhalb der EU ver-
wendeten Formulare können bis auf weiteres ebenfalls verwendet werden, solang sie nicht 
durch neue ersetzt werden. Fälle der Sachleistungsaushilfe sind nach wie vor über den zu-
ständigen Standort der Deutschen Verbindungsstelle Unfallversicherung –Ausland bei der 
DGUV abzuwickeln. 
 
Weitere Hinweise können auch den Brexit-Informationen des GKV Spitzenverbandes, 
Deutsche Verbindungsstelle Krankenversicherung – Ausland, entnommen werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
im Auftrag 
 
 
Hans-Jürgen Wirthl  
Geschäftsstellenleiter 
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